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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

TSV Rot an der Rot : SV Steinhausen-Rottum 
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Rot an der Rot

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 30:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Rot an der Rot ihr Heimspiel in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 3 gegen den SV
Steinhausen-Rottum. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Kling /
Butscher den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Kling / Butscher konnten im Spiel gegen Wiest / Merk einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Binder / Aumann über die 1:3-Niederlage gegen Salzer / Natterer
hinweggetröstet werden mussten. Nur einen Satz verloren Riedmiller / Angele beim 11:9, 7:11, 11:2,
11:5 gegen Mayer / Kusterer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Patrick Salzer fand Andreas Binder von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Chancenlos war Adrian Kling gegen Joachim Wiest nicht,
aber mehr als ein 7:11, 6:11, 12:10, 9:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Pascal Riedmiller wehrte eine 1:0 Satzführung von Ralph Natterer
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen hingegen am Nachbartisch Tom Butscher bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian
Mayer von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jonas Merk war für André Angele schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Ohne Satzgewinn für Patrick Aumann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Michael Kusterer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Andreas Binder gewann gegen Joachim Wiest mit 3:2. Wie eng
dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von Binder gewonnenen finalen
Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Binder mit 18:
16 gewonnen wurde. Die richtige Taktik hatte Adrian Kling beim 3:0-Sieg gegen Patrick Salzer von
Beginn an. Pascal Riedmiller besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Florian Mayer einen Punkt für
sein Team. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Ralph Natterer zeigte Tom Butscher seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Michael Kusterer war für André Angele schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Zähler für die Gäste musste Patrick Aumann am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Jonas Merk hinnehmen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten hingegen Kling / Butscher beim 3:0 gegen
Salzer / Natterer. Hierbei überließen Kling / Butscher ihren Gegnern lediglich 6 Punktgewinne im
gesamten Spiel. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rot an der Rot nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der SV Steinhausen-Rottum vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den SF
Schwendi II ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Rot an der Rot
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den TSV Laupheim II.
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 Statistik:
 TSV Rot an der Rot

Doppel: Kling / Butscher 2:0, Binder / Aumann 0:1, Riedmiller / Angele 1:0 
Einzel: A. Binder 2:0, A. Kling 1:1, P. Riedmiller 2:0, T. Butscher 1:1, A. Angele 0:2, P. Aumann 0:2 

 SV Steinhausen-Rottum
Doppel: Salzer / Natterer 1:1, Wiest / Merk 0:1, Mayer / Kusterer 0:1 
Einzel: J. Wiest 1:1, P. Salzer 0:2, F. Mayer 1:1, R. Natterer 0:2, M. Kusterer 2:0, J. Merk 2:0


